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 RUBRIKENTITEL

Die Sortenprüfung von Agroscope und das Sortenteam Steinobst 
(Prüfzusammenarbeit von Agroscope, FiBL, kantonalen Fachstel-
len und der Union Fruitière Lémanique) stellen unabhängige und 
regionaltypische Sortenbeschreibungen für Produktion und Han-
del bereit. Die meisten der hier zusammengestellten Resultate 
stammen aus den Prüfungen in Wintersingen (Steinobstzentrum 
Breitenhof), Wädenswil und Güttingen. Die drei Standorte bewirt-
schaften nach den Regeln der Integrierten Produktion (IP) unter 
Regendach und eingenetzt. Die Pflanzungen des Sortenteams 
Steinobst sind im Aufbau und werden ab 2020 Testresultate aus 
den Regionen sowie für den biologischen Anbau in die Beurteilun-
gen einbringen.

Sortimentsziele
Die beiden Hauptsorten Kordia und Regina werden in der Schweiz 
in allen Regionen häufig angebaut. Neue Sorten in den Kirschen-
wochen (KW) 5 und 6 müssen einen eindeutigen Mehrwert gegen-
über Kordia oder Regina aufweisen, damit deren Einführung Sinn 
macht. Im frühen Erntesegment (KW 1 bis 3) besteht nach wie vor 
grosser Bedarf an Sorten, die den hohen Marktansprüchen gerecht 
werden. Festig- und Haltbarkeit sind in diesem Segment unbefrie-
digend. Im mittelfrühen Bereich (KW 3 und 4) gibt es zwar eine An-
zahl valabler Sorten, insbesondere Festigkeit, Haltbarkeit und Er-
tragskonstanz bereiten aber auch hier Probleme. Schliesslich gibt 

es ein Interesse für Spätsorten nach Regina, bei denen die Heraus-
forderungen im Anbau (Kirschessigfliege, Starkniederschläge, 
Sommerhitze) besonders gross sind.

Testergebnisse
In dieser Gegenüberstellung werden ausgewählte Sorteneigenschaf-
ten beschrieben. Für ausreichend getestete Sorten (mindestens 4 bis 
5 Jahre) werden die kompletten Sorteninformationen in den Sorten-
blättern zusammengestellt und auf www.obstsorten.ch veröffentlicht.

PA2UNIBO (3 Prüfjahre)
PA2UNIBO (Sweet Lorenz®) reift in KW 2 bis 3 und ist eine vielver-
sprechende Frühsorte im Erntezeitraum von Merchant (Abb. 1 und 2). 
Sie hat hervorragende Kaliber (98 % über 28 mm) bei sehr guten 
Erträgen mit 16 t / ha im 4. Standjahr (2019). Die Sorte ist optisch 
und geschmacklich ansprechend und hat mit Durofel(25)-Werten 
über 70 eine sehr gute Festigkeit.

PA2UNIBO wächst zurückhaltend und verzweigt eher schwach 
(Gisela 6). Zusammen mit der Tendenz für hohe Erträge spricht das 
für die Veredelung auf mittelstarken Unterlagen. Einige Platzer am 
Stempelpunkt in den Fruchtmustern waren tolerierbar (rund 10 %). 
Die Platzneigung von PA2UNIBO muss aber weiter beobachtet 
werden. Die Sorte reift inhomogen und muss überpflückt werden.

NEUE KIRSCHENSORTEN: ERFAH-
RUNGEN IM SCHWEIZER ANBAU
Die Sortenwahl für Süsskirschen ist nach wie vor eine Herausforderung. Angesichts der hohen Erstellungskosten  
und der langen Amortisationsdauer einer Tafelkirschenanlage ist ein optimal auf Betrieb und Markt abgestimmtes 
Sortiment erfolgsentscheidend. Nachfolgend werden Erfahrungen aus der Sortenprüfung für aktuell diskutierte  
Sorten zusammengefasst. Neben den wichtigsten Frucht- und Baumeigenschaften werden Herausforderungen und 
Besonderheiten für den Schweizer Anbau beschrieben. 

www.landi.ch

Dauertiefpreise Ihr Produkt jetzt bequem online bestellen auf landi.ch

Information
 ab  65.–

Vogelabwehrnetz
Maschenweite: 40 mm.
17259 Grün 1000 m2 65.00
17257 Grün 2000 m2 99.00
17256 Grün 4000 m2 199.00

17262 Blau 1000 m2 65.00
17261 Blau 2000 m2 99.00
17260 Blau 4000 m2 199.00

    9.95

Ausp!ückschere Okay
Mit mehrfach gehärteten Klingen und  
Gummipu!er. Schneidet Äste bis Ø 12 mm. 
12263

 ab  8.70

Metallpfahl Alsace
Hohe Standfestigkeit und 
mit hochwertiger Ein-
zeln-Feuerverzinkung.
33776 200 cm 8.70
33774 220 cm 9.50
33777 230 cm 9.90
33778 250 cm 11.10

    9.80

Holzharasse 60 × 40 × 30 cm
Gehobelt. 74002

Top-Qualität

 ab  73.95

Vielzweckleiter Emporia
Dreiteilige Aluminium-Vielzweckleiter.  
Als Anlege-, Steh- und Schiebeleiter  
einsetzbar. TÜV-geprüft. Zerti"ziert EN131. 
22017 3 × 6 Sprossen, max. Arbeitshöhe: 4,85 m 73.95
22018 3 × 8 Sprossen, max. Arbeitshöhe: 5,40 m 99.00

Ga
rantie

Jahre

    16.95

Baumschere Classic Okay
2-schneidige Universalschere. Klinge aus Karbon-
stahl mit Saftrille. Schneidet Äste bis Ø 25 mm. 
12265

    99.–
Fruchtpresse
Zum Verarbeiten von Obst  
und Beeren.  
Abmessungen: 275 × 560 mm.  
Gewicht: ca. 7,5 kg.
16981 Fruchtpresse 99.00
19002 Presssack 3.20

 ab  16.95

Obstfass
Mit Deckel.  
Aus Kunststo!.
74350 30 l 16.95
74355 60 l 24.95
74360 120 l 38.95
74365 220 l 84.95

professional + domestic/private

 je  9.90

Traubenkiste
Masse: 50 × 34 × 25 cm. Inhalt: ca. 37 l.
18354 Gelb  9.90
18355 Orange 9.90

Für unsere Landwirtinnen und Landwirte
In der LANDI gibt es ein breites Sortiment für die Landwirtschaft. Senden Sie uns ein Bild von Ihnen mit Ihrem Lieblingsprodukt aus 
dem LANDI Laden und gewinnen Sie tolle Preise!
Möchten Sie laufend über die Produkte und Themen aus dem LANDI Laden für die Landwirtschaft informiert sein? Dann melden Sie 
sich für den Newsletter zum Thema Landwirtschaft an. Weitere Informationen "nden Sie auf landi.ch/landwirtschaft

Wettbewerb

    45.–

Vogelabwehrnetz Feudal 8 × 8 m
Aus reissfestem, gri$gem und wasserabweisendem Hostalen-Strip.  
Farbe: blau.
17285

2020_Inserat_Juni_ORB_210x297_de_HIGH   1 13.05.20   09:28
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PA2UNIBO (S-Allele S3S4) blüht im mittleren Bereich, vor oder mit 
Grace Star.
Züchter: Stephano Lugli, Universität Bologna

Folfer (9 Prüfjahre)
Folfer (INRA, Frankreich) ist eine grosse, feste und aromatische Kir-
sche (Abb. 3) im mittelfrühen Bereich, normalerweise 10 bis 14 Tage 
vor Kordia (KW 3 bis 4), zusammen mit Grace Star. 2018 und 2019 
wurden jedoch sowohl Folfer wie auch Grace Star fast gleichzeitig 
mit Kordia geerntet.

Folfer überzeugt als ausgesprochene Premiumsorte (99 % über 
28 mm, 90 % über 30 mm). Die Fruchtfleischfestigkeit ist vergleich-
bar mit Durofel(25)-Werten von gleichzeitig reifen Sorten wie Gra-
ce Star oder Vanda, d.h. je nach Saison zwischen 65 und 75. Eine 
Ausnahme war 2015, in dem die durchschnittliche Festigkeit ledig-
lich 53 betrug. Es wird vermutet, dass dies eine Folge von Hitzeta-
gen kurz vor der Ernte war.

Herausforderungen der Sorte sind die mässige Tragwilligkeit 
(3 bis 10 t / ha), eine Neigung, am Stempelpunkt einzureissen, sowie 
der eher sparrige Wuchs. Es wird empfohlen, Folfer auf schwach 
wachsender Unterlage zu veredeln und den Blütenansatz sowie die 
Verzweigung mit entsprechendem Schnitt zu fördern (früher Nach-
ernte-, Langast- und Zapfenschnitt, konsequentes Pincieren), wo-

mit auch die Platzanfälligkeit am Stempelpunkt verringert werden 
könnte. Inwiefern damit Fruchtgrösse und -festigkeit beeinflusst 
werden, kann zum jetzigen Zeitpunkt nicht gesagt werden. Der 
Blühzeitpunkt von Folfer (S6S9) liegt etwa in der Mitte der Kir-
schenblüte, zirka mit Grace Star.
Sortenvertreter: CEP Innovation

PA3UNIBO (2 Prüfjahre)
PA3UNIBO (Sweet Gabriel®) aus der Sweet Serie von der Universität 
Bologna ist die Sorte, die in der Prüfung am Breitenhof sowie in den 
ersten Praxisanlagen mit der besten Qualität der Serie überzeugt 
(Abb. 4). Sie ist gross (2018: 100 % über 28 mm bei moderatem Be-
hang) und mit einem Durofel(25)-Wert von durchschnittlich 72 sehr 
fest. PA3UNIBO reift rund eine Woche vor Kordia und hat Potenzial 
für Verbesserungen des Sortiments in der Reifezeit von Vanda, Gra-
ce Star und Christiana.

PA3UNIBO ist sehr tragwillig, ihr Behang muss kontrolliert wer-
den. Auf Gisela 6 konnten bereits im 3. Standjahr (2019) 13 t / ha ge-
erntet werden. Die Fruchtqualität war in diesem Jahr jedoch nicht 
befriedigend. Unklar ist, ob der Grund Überbehang oder Hitze war. 
PA3UNIBO (S1S4) blüht wie PA2UNIBO vor oder mit Grace Star.
Züchter: Stephano Lugli, Universität Bologna

Henriette (2 Prüfjahre)
Die aktuell erfolgreichste Sorte aus dem Züchtungsprogramm von 
Hilmar Schwärzel (D) besticht mit einer sehr guten Pflückbarkeit und 
hervorragender Fruchtqualität: schön und gross, aromatisch, süss 
und fest (Durofel(25)-Wert 75 bis 82). Wegen der kurzen Prüfdauer 
von erst zwei Jahren und wegen Problemen mit der Baumgesundheit 
am Breitenhof kann im Moment noch keine detaillierte Bewertung 
gegeben werden. In Rücksprache mit dem Vertreiber Star Fruits be-
züglich des sehr schwachen Baumzustands am Breitenhof wurde 
entschieden, die Bäume zu ersetzen und dabei Veredelungen auf 
Maxma 14 zu verwenden. Klar ist, dass die Sorte – entgegen den An-
kündigungen – ungefähr mit Kordia reift. Die Blüte von Henriette 
(S1S6) ist eher spät (mit Kordia), das Wachstum schwach. 
Sorteninhaber: Matthias Sommer

Abb. 1: PA2UNIBO, 18. Juni 2018, Breitenhof. Abb. 2: Ungleichmässige Verzweigung bei PA2UNIBO im 4. Standjahr, 2019. 

Abb. 3: Trotz Truppelbildung und eher kurzen Stielen kann Folfer gut ge-

erntet werden. Deutlich sichtbar sind die ausgeprägten Stempelpunkte. 
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Fertard (6 Prüfjahre)
Fertard ist eine Züchtung der INRA (F). Sie reift mit oder kurz nach Re-
gina. Fertard (Abb. 6) ist optisch sehr attraktiv, hat eine charakteristi-
sche Fruchtform mit ausgeprägter Schulter und einen schönen Glanz. 
99 % aller geernteten Kirschen waren > 28 mm, 95 % > 30 mm. Fertard 
platzt nicht, ist robust gegenüber Monilia und sehr gut pflückbar.

Abweichend zu vielen Sortenbeschreibungen lieferte Fertard 
am Breitenhof (Maxma 14) mässige Erträge mit 4 bis 8 t / ha. Zusam-
men mit dem vitalen Wuchs führt dies zur Empfehlung, Fertard auf 
schwach wachsender Unterlage zu veredeln. Breitenhof (2018) und 
FiBL (2020) pflanzten Fertard auf Gisela 6 zur weiteren Testung.

Der späte Blühzeitpunkt (mit Regina) von Fertard (S3S6) ist 
vorteilhaft bezüglich Spätfrostrisiko.
Sortenvertreter: CEP Innovation

Penny (6 Prüfjahre)
Penny aus dem Züchtungsprogramm von East Malling (NIAB-EMR, 
UK) ist eine überzeugende Kirsche im spätesten Reifesegment (Ein-
stiegsbild), die ihre sortentypische Qualität 7 bis 14 Tage nach Regi-
na entwickelt, wenn sie mindestens die Farbstufe 5 (Farbcode Ctifl) 
erreicht hat. 80 % der Ernte hat Kaliber > 28 mm, rund die Hälfte der 
Kirschen wird über 30 mm gross. Penny ist sehr platzfest. Sie bleibt 
auch in regnerischen Jahren stabil (unter Regendach). Penny erreicht 

auf Gisela 6 und auf Gisela 5 gute bis sehr gute Erträge, ohne zu über-
tragen. Der Baum verzweigt gut und hat eine moderate Wuchsstärke.

Wie für alle Spätsorten steigt auch für Penny das Risiko bezüglich 
Schaderregern und Wetterentwicklungen. 2019 erlitt die Sorte Hitze-
schäden am Breitenhof wie auch an Teststandorten in Deutschland. 
Der Schutz gegen Kirschessigfliegen und Wanzen muss bei Penny 
konsequent durchgeführt werden, um die Sorte reif werden zu lassen.

Penny (S6S9) blüht spät (mit Regina) und hat damit ein kleine-
res Risiko für Spätfrostschäden.
Vertragsbaumschule: Frank P. Matthews

Sorten von Peter Stoppel
Der Züchter Peter Stoppel (D) hat eine Reihe neuer Sorten in Verkehr 
gebracht, die Prim- und Final-Serien, welche alle unter der Marke Ce-
rasina® vermarktet werden.

Die Prüfung dieser Sorten durch Agroscope wurde bisher abge-
lehnt. Eine neutrale Beurteilung von unserer Seite kann aus diesem 
Grund vorerst nicht abgegeben werden. Vor Kurzem konnten die Sor-
ten aber von öffentlichen Prüfstellen in Deutschland gesetzt werden 
und wir werden uns um eine Einigung mit dem Züchter bemühen.   �

Abb. 4: Elegante Erscheinung von PA3UNIBO. 

Abb. 5: Leichte Pflücke dank langen Stielen bei Henriette.

Abb. 6: Die charakteristische Fruchtform von Fertard.

THOMAS SCHWIZER

Agroscope, Steinobstzentrum Breitenhof, Wintersingen
thomas.schwizer@agroscope.admin.ch

SIMON SCHWEIZER

Agroscope, Wädenswil
simon.schweizer@agroscope.admin.ch

SORTENINFORMATIONEN

Alle Links finden Sie auf www.obstundweinbau.ch


